
Laserhaarentfernung

VORSORGE

4 Wochen vor der Behandlung 

 •  Keine UV-Strahlung und/oder Solarium - keine aktive Bräune!

 •  Nicht waxen, epilieren, zupfen oder Enthaarungscreme benutzen

24h vor der Behandlung 

 •  Die Zone gründlich rasieren. 

                    Wenn zu viele Stoppeln/Haare vorhanden sind und dadurch die Behandlung nicht ausgeführt werden kann, wird der  

     volle Preis der geplanten Behandlung verrechnet.  

 •  Keine kosmetischen Produkte auf die zu behandelnde Zone auftragen (Deo, Cremen, Parfüms, Bräunungscreme etc.)

 •  Sämtliche Bräunungscreme-Resten gründlich entfernen. 

Am Tag der Behandlung: 

 •  Bei Zonen im Gesicht wenn möglich ungeschminkt kommen.

 •  Etwas essen und trinken. 

* Falls du bereits einmal Herpes hattest, empfehlen wir dir prophylaktisch sowie nach der Behandlung antivirale Medikamente 
(z.B. Valtrex) einzunehmen um so einen weiteren Herpesausbruch und damit verbundene Wundheilungsstörungen vorzubeugen. 

NACHSORGE 

•  4 Wochen auf direkte Sonneneinstrahlung und Solarium verzichten

•  Bei gereizter Haut zum Schutz Sonnencreme auftragen und/oder zur Beruhigung Aloe Vera Gel

NICHT GEEIGNETE PERSONEN

•  Personen mit aktiver Bräune und/oder Sonnenbrand

•  Schwangere oder sich in der Stillzeit befindende Personen

•  Personen mit einer akuten/chronischen Erkrankung (z.B. Grippe, Erkältung)

•  Personen mit einer akuten Entzündung/Hauterkrankung an der zu behandelnden Zone (z.B. Herpes, Akne, Ekzeme)

•  Personen die Antibiotika, Kortison oder Akne-Medikamente einnehmen oder weitere Medikamente/Präparate, die 

    die Sonnenempfindlichkeit erhöhen

•  Personen die Aknemedikamente nehmen oder diese weniger als 6 Monate zuvor abgesetzt haben

    (z.B. Isotretinoin/Roaccutan/Vitamin-A, Tretinac)

•  Tätowierte Körperzonen sind nicht behandelbar und werden ausgelassen
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RISIKEN UND NEBENWIRKUNGEN

•  Rötungen und Schwellungen 

•  Erhöhte Hautsensibilität, Jucken und Brennen (selten)

•  Herpesausbruch (selten) - Bei Herpesausbruch sofort antivirale Medikamente (z.B. Valtrex) einnehmen.

•  Die Haut kann sich temporär verdunkeln - Hyperpigmentierung (selten)

•  Verbrennungen (sehr selten)

Achtung, dies ist keine vollständige Liste. Holen Sie sich sofort medizinische Hilfe, wenn Sie Anzeichen einer allergischen Reaktion 

haben: Nesselsucht, Schwierigkeiten beim Atmen, Schwellung von Gesicht, Lippen, Zunge, Rachen oder anderen Körperbereichen.

Zögern Sie nicht ihren behandelnden Arzt zu kontaktieren und melden Sie sich ausserhalb der Telefonzeiten direkt bei folgenden 

Nummern:

Ärztefon Zürich:  0800 33 66 55

Notfallnummer: 144  (Bei akuter Lebensgefahr)


